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Liebe Leserinnen und Leser,

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – dieses beliebte Adventslied wird am 1. Ad-
vent für die Kathedrale St. Jakobus in Görlitz in besonderer Weise aktuell. Seit Februar 
2020 war dieses Haus aufgrund einer notwendigen umfassenden 
Innensanierung nur für Bauarbeiten zugänglich. Viele haben es 
schmerzlich vermisst, nicht in ihre Kirche gehen zu können. Da-
mit ist jetzt Schluss. Die Kathedrale öffnet wieder ihre Türen und 
lädt alle ein, dort einen Ort zu finden, der dem Menschen gut tut. 
Die Kathedrale St. Jakobus ist ein weithin sichtbares Zeichen für 
die Stadt. Als Gotteshaus erinnert sie daran, dass Gott uns allen 
seinen Segen schenkt, ohne Grenzen. Wer das Bauwerk betritt, 
findet Raum und Zeit zur Besinnung in Stille oder im Hören auf  
den Klang von Musik, zum persönlichen Gebet, zur Feier von 
Gottesdiensten in Gemeinschaft. Alle Generationen sind eingela-
den, das Gebäude mit Leben zu erfüllen, sodass die Kathedrale 
als Heimat erfahren wird und sich gastfreundlich für andere öffnet. Hier dürfen wir Lob, 
Dank und Bitte als auch Klage vertrauensvoll in die Hände Gottes legen. 
Wer den Blick in der Kathedrale nach oben richtet, findet einen Hinweis auf  die beiden 
Jakobspilgerwege, die sich in Görlitz treffen: von Ost nach West die ehemalige Via Re-
gia von Kiew kommend, von Nord nach Süd von Gniezno (Gnesen) in Richtung Prag 
mit dem gemeinsamen Ziel Santiago de Compostela. Mitten in Europa dürfen wir als 
lebendige Brücke zwischen den Völkern dienen und zur gegenseitigen Verständigung 
beitragen. 
Kommen Sie herein und nehmen Sie teil am Leben dieser Kathedrale. 
Gott segne Sie auf  Ihrem Pilgerweg des Lebens! 

Herzlich Ihr Dr. Alfred Hoffmann 
Dompropst des Domkapitels zum Heiligen Jakobus Görlitz 
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Wer bei SudOst nur an Bier und den 
„Durstigen Mann“ auf  der Schaufens-
terscheibe in der Jakobstraße denkt, liegt 
zumindest teilweise richtig. SudOst ist tat-
sächlich mehr als Bier. Gleich zu Beginn 
unseres Interviews erklärt mir Matthias 
Grall, Braumeister und Geschäftsführer, 
warum das so ist:
„Mit dem Gedanken was Eigenes zu brau-
en habe ich mich schon länger getragen. 
Doch durch verschiedene Umstände wa-

ren wir dann genau zum Corona-Lock-
down so weit, dass es losgehen konnte. 
Ursprünglich sollte das Bierbrauen, Brau-
kurse und der Verkauf  im Mittelpunkt ste-
hen. Ergänzt durch ein kleines Snackan-
gebot. Tatsächlich gibt es jetzt mittags 
zwei ständig wechselnde Hauptgerichte 
zur Auswahl. Snacks, leckerer Kaffee und 
natürlich Bier runden das Angebot ab.“
Auf  die Frage, wie das denn genau am 
Anfang war, verrät mir Matthias Grall: 
„Vorher gab es hier in den Räumlichkei-

ten eine Fleischerei. Wir hätten mit relativ 
wenig Aufwand dann zügig an den Start 
gehen können. War aber aus den genann-
ten Gründen nicht möglich. Eigentlich 
der ungünstigste Zeitpunkt, mitten im 
Lockdown einen Gastronomiebetrieb zu 
eröffnen. Und so haben wir die Zeit ge-
nutzt, den Laden hier größer und schicker 
herzurichten und die „Kocherei“ auszu-
bauen. Klar blieb ein gewisses Risiko, dass 
es am Ende so aufgeht. Im Moment halten 

sich „Kocherei“ und „Brauerei“ umsatz-
mäßig die Waage und wir denken darüber 
nach, wie wir der wachsenden Nachfrage 
gegenüber gerecht werden können.“
Wenn man derzeit in die Brauereiland-
schaft deutschlandweit schaut, liegen klei-
ne Brauereien voll im Trend. Und schon 
sind wir bei der Frage, ob Görlitz noch ein 
weiteres Brauhaus braucht. Dazu Matthi-
as Grall: „Grundsätzlich ist Vielfalt erst 
einmal bereichernd. Wenn ich Alternati-
ven habe, es Auswahlmöglichkeiten gibt, 

Hinter Görlitzer Türen…
SudOst Bierkultur
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ist das am Ende Ansporn für alle Anbie-
ter, den Kunden durch Qualität und Kre-
ativität zu überzeugen. Selbst die großen 
Brauereien haben zumindest in Deutsch-
land ihre Vielfalt in den letzten Jahren 
deutlich erweitert. Bei SudOst geht es 
darum, dem Verbraucher Einblick zu ge-
währen, wie entsteht denn mein Bier, wie 
entsteht denn mein Mittagessen. Deshalb 
sind wir auch unter dem Motto „live brau-
en“ / „live kochen“ angetreten. Bierbrau-
en ist Handwerkskunst, das soll bei uns 
erlebbar werden, deshalb bieten wir von 
Anfang an auch Braukurse an. Und natür-
lich können wir flexibler auf  Kundenwün-
sche reagieren. Ein Nachbar wünscht sich 
schon länger ein Honigbier, mit selbstge-

imkerten Honig, sowas funktioniert nur 
auf  lokaler Ebene.“ Und schon sind wir 
beim nächsten Thema: „Gerade im Be-
reich Lebensmittel geht es verstärkt um 
Regionalität. Zentralisierung und Globali-
sierung haben nicht in jedem Bereich ihre 
Berechtigung. Wenn ich weiß, dass meine 
Zutaten für mein Mittagessen von „um die 
Ecke“ kommen, kann Frische doch viel 
besser garantiert werden“, so Matthias 
Grall.  Kurze Transportwege bringen am 
Ende Entlastung für alle. Auch das regio-
nale Handwerker bei der Gestaltung des 
Gastraumes zum Zuge kamen und somit 
auch ganz individuelle Ideen umgesetzt 
werden konnten, erzählt der Inhaber nicht 
ohne Stolz. Wenn die Menschen aus der 
Nachbarschaft an der Wertschöpfungs-
kette beteiligt sind, entsteht letztendlich 
ein viel besseres Verhältnis zum Produkt. 
„Und irgendwie kommt alles zu seiner 
Zeit wieder“ so schließt Matthias Grall: 
„Wenn ich an die ehemals 120 Brauhöfe 
in Görlitz denke, so bewegen wir uns wie-
der ein Stück in diese Richtung. Damals 
hat das gut funktioniert. Handwerkliche 
Braukunst hat in Görlitz Tradition, auch 
wenn wir als SudOst erst seit Kurzem da-
bei sind.“

 
Micha Seifert

hat sich für NuKlar in die Jakobstraße 
aufgemacht und dort nachgefragt.Matthias Grall
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Offene Türen und offene Herzen

Es gibt wirklich prächtigere Türen in 
Görlitz, ganz zu schweigen von den Por-
talen der Kirchen und des Rathauses. 
Für viele Menschen aber waren in den 
vergangenen Jahren und Jahrzehnten 
diese Türen mindestens ebenso wichtig: 
die Tür zum Teekeller der Stadtmission, 
eine Sporthallen-Tür, die Tür zur PERE-
GRINUS CVJM Herberge und die Tür 
zum Jugendcafé WB21 im Jugendhaus 
„Wartburg“. Wenn diese Türen erzählen 
könnten, würden sie vielleicht auch das 
erwähnen: 

„Durch mich hindurch stiegen viele Jugendlichen 
und Erwachsene hinab in den Teekeller. Manche 
von ihnen kamen gerade aus dem Gefängnis oder 
von der Straße oder aus einem Zuhause, das wenig 

Wärme bot.  Sie fanden offene Herzen der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter vor, einen warmen Tee 
und vieles mehr.“ - Übrigens war der Görlit-
zer „Teekeller“ einer der ersten dieser Art 
in der DDR.

„Jeden Mittwochabend gehen 30-40 Jugendliche 
durch mich hindurch, um beim CVJM Görlitz 
Fußball zu spielen. Auch am Sonnabend bei der 
offenen Volleyballgruppe und an anderen Wochen-
tagen sind manche Sporthallentüren weit offen für 
Jugendliche. Und sie treffen auf  Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die Kraft und Zeit über den Sport 
hinaus für sie haben.“ - Übrigens befindet 
sich die neue Sporthalle auf  dem Gelände 
der ehemaligen Jägerkaserne, wo der Mit-
begründer des Görlitzer CVJM 1869 und 
1870 als Fähnrich exerzierte.
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„Schon in den Zwanzigerjahren war der Innen-
stadtgemeinde ihre Jugendarbeit ganz viel wert: 
Sie kaufte das Haus auf  der Langenstraße 37 und 
baute es als Jugendheim mit vielen Möglichkeiten 
um. So konnte dort übernachtet werden, Jugend-
liche bekamen preiswerte Mahlzeiten, Gruppen 
trafen sich und hörten Gottes Wort.“ - Übrigens 
ging dort meine Mutter in den Dreißi-
gerjahren zur Jungen Gemeinde. Pastor 
Häuser agierte zwischen der riesengroßen 
Mädchengruppe im ersten Geschoss und 
der ebenso großen Jungengruppe im 
Erdgeschoss und versuchte nach Kräf-
ten das Zueinanderkommen der Ge-
schlechter zu verhindern. Noch viele 
Jahrzehnte später verklärte sich ihr Ge-
sicht beim Vorübergehen mit Blick auf  
das „Haus mit dem goldenen Kreuz“.

„Um durch mich hindurchgehen zu können, müs-
sen die Jugendlichen erst einmal hinabsteigen. 
Aber das lohnt sich, denn tolle Räume und net-
te Mitarbeitende erwarten sie im WB 21, dem 
Jugendcafé im Jugendhaus „Wartburg“. Schon 
in den Siebzigerjahren verbrachten viele Mädchen 
und Jungen ihren Sonntag in der „Kellerkirche“ in 
der „Wartburg.“ - Übrigens sind es jetzt rund 
30 Jahre her, dass sich die Evangelische 
Kirche entschied, die „Wartburg“ ganz 
besonders für Kinder und Jugendliche zur 

Verfügung zu stellen.

Thomas Brendel
ist in der Vergangenheit 

durch alle diese Türen 
gegangen und ist - trotz 

Ruhestand - immer wieder 
mal dort anzutreffen.
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Der „Türöffner“
Als man mich fragte, ob ich ein paar Zei-
len zum Thema „Türen öffnen“ schrei-
ben könnte, fühlte ich mich geehrt und 
zugleich etwas nervös. Meine bisherigen 
„Schreibkünste“ bezogen sich eher auf  
Angebote, Rechnungen und andere Ge-
schäftskorrespondenz. Aber warum nicht? 

Zumal wir in diesem Geschäft viele lusti-
ge, skurrile, spannende, aber auch traurige 
Momente miterleben. Auf  jeden Fall wird 
uns nicht langweilig! Da gibt es die Fälle, 
bei denen der Sonntagsbraten bereits auf  
dem Herd brät und der Koch aus noch 
ungeklärten Umständen ohne Schlüssel 
aus der Wohnung geht. Da drängt die 
Zeit, um nicht den Sonntagsschmaus zu 
verderben. Glück gehabt!  Hat bislang im-
mer geklappt, dass nichts verbrannte.
Da gibt es die Gestressten (meist im Um-
zugsfieber), die vor lauter Aufregung den 
falschen Schlüssel mitnehmen, worauf  
die ganze Helfer- und Handwerkerschar 

vor verschlossener Tür auf  einen von uns 
wartet. 
Leider gibt es auch weniger spaßige Mo-
mente. Wohnungen, die bis zur Decke 
mit Müll vollgestopft sind, verwahrloste, 
dahinvegetierende Haustiere, bis hin zu 
Toten. So oder so, wir erleben viel!

Ein Tipp von uns: Sollte es ihnen auch 
einmal passieren, dass die Wohnungs- 
oder Haustür zufällt oder der Schlüssel 
verloren geht, wählen sie immer ein orts-
ansässiges Unternehmen. Idealerweise su-
chen sie sich eine Firma ihres Vertrauens 
aus und speichern derenTelefonnummer 
im Telefon oder Notizbuch. Dann kommt 

zum Tür-Zu-Schreck 
nicht noch der Fi-
nanzschock hinzu!

Ihr Robert Bullmann
Fachgeschäft für 

Sicherheitstechnik
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24 Türen
Anlässlich des 950-jährigen Jubiläums 
unserer Stadt haben wir als „Adventska-
lenderteam“ nach 10 Jahren noch einmal 

den Ball aufgenommen und wollen im Ad-
vent hinter 24 Türen schauen. Es sollen 
Türen sein, die es vor 10 Jahren so noch 
nicht gab, also Türen, hinter denen etwas 
Neues entstanden ist. Das allein macht 
schon neugierig. Doch zeichnet diesen le-
bendigen Adventskalender nach wie vor 
das Warten können, sich überra-
schen lassen, die Vorfreude und 
die Heimlichkeit aus. Wer das 
selbst gern erfahren möchte, hat 
im Dezember an 24 Tagen im-
mer um 17.30 Uhr die Möglich-
keit. Allerdings muss man sich 

auf  die Suche nach der tagesaktuellen Tür 
begeben, außer am Heilig Abend. Denn 
da lädt die leuchtende 24 hoch oben an 

der Bahnhofsuhr ebenfalls um 17.30 Uhr 
zu „Bethlehem im Bahnhof“ ein.
Nicht alles auf  einmal, sondern Schritt für 
Schritt, oder besser von Tür zu Tür kom-
men wir so an das Ziel: Die Geburt Jesu 
vor ca. 2 000 Jahren, anders gesagt: der 
Geburtstag Jesu. So wird die große hölzer-

ne Krippe vom Christkindelmarkt 
in die Bahnhofshalle wandern und 
dort bis zum 6. Januar viele Men-
schen zum Innehalten einladen.

Gabi Kretschmer
ist erreichbar unter 0175 160 9206
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Worte, Musik und Haltung
Julia Boegershausen und Björn Bewerich

Das in Görlitzer Duo Boegershausen und 
Bewerich widmet sich fernab des Main-
stream und großer Gagen den beinahe 
in Vergessenheit geratenen Künstlern der 

bewegten 20er und 30er Jahre. Mit Pro-
grammen zu Erich Kästner, Kurt Weill 
und Claire Waldoff erreichen sie die Her-
zen ihres Publikums, fordern dennoch 
ein Nachdenken und eine humanistische 
Grundhaltung der Zuhörer und sind so-
mit auch unbequeme Künstler, bei aller 
Schönheit von Wort und Musik. Nicht 
zuletzt und gerade jetzt, in Erinnerung 

an 1700 Jahre jüdisches Leben, setzen sie 
mit Aufführungen jiddischer Lieder ein 
Zeichen gegen Antisemitismus und Men-
schenverachtung, aber auch für Mut und 

Lebensfreude und öffnen so ihren Kon-
zertgästen den Zugang zu diesem kultu-
rellen Erbe, das es zu bewahren und im-
mer wieder neu zu entdecken gilt. 
Musik als Mittel zur Erinnerung, zur 
Mahnung,  zur Verständigung und auch 
als Quelle von Freude und Genuss ist ein 
Geschenk, welches Boegershausen und 
Bewerich zu geben haben und es sei jedem 

Bild: Pawel Sosnowski
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Türchenöffner

vergönnt, der Sinn für anspruchsvolle, erheiternde und anregende Kulturerlebnisse hat. 
Die Sängerin und Schauspielerin Julia Boegershausen und den Pianisten Björn Bewerich 
kenne ich als sympathische Enthusiasten und Kulturmacher im besten Sinne. Es ist mir 
daher eine Freude und angenehme Aufgabe, Boegershausen und Bewerich mit meiner 
Agentur betreuen zu dürfen. Ein Duo, dem ich für die Zukunft viel mehr Aufmerksam-
keit und ein größeres Publikum von Herzen wünsche. 

Holger May 
mayw! Konzertagentur

Die Preisträger des Ideenwettbewerbs für 950 Jahre Görlitz sind mit ihrer 
Kreativität und ihrem Engagement auch so etwas wie „Türchenöffner“.





Kartengestaltung: Christian Hüther
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Dezember
Blech:Werk:Stadt #BlechHilftBlech
noch bis 24.12.
Das Hochwasser ist schon fast wieder 
aus den Medien verschwunden. Dabei 
werden die Folgen noch jahrelang sichtbar 
sein! Die Blech:Werk:STADT Görlitz 
möchte Menschen vor Ort unterstützen. 
Dafür sammeln wir Spenden: Wir spielen 
Ständchen, quasi private Mini-Benefizkon-
zerte - ruft uns an, wir kommen mit Musik 
vorbei! Alles was wir einnehmen, geht an 
betroffene Posaunenchöre in der Flutregi-
on an der Ahr. Solltet ihr einfach so etwas 
spenden wollen, tut das gern an den Verein 
zur Förderung der Posaunenchorarbeit in 
der schlesischen Oberlausitz unter dem 
Stichwort „Flut-Ständchen“ (DE66 8559 
1000 4562 1354 00). Wir sammeln bis zum 
24.12., um es dann als Weihnachtsgeschenk 
zu übergeben.

Rorate-Messe St. Hedwig
mittwochs 1.12., 8.12., 15.12., 22.12., jeweils 
5.30 Uhr

Hl. Messe um geistliche Berufe
2.12., 18.00 Uhr, St. Jakobus

Rorate-Messe Hl. Kreuz
freitags 3.12., 10.12., 17.12., jeweils 6.00 Uhr

Christkindelmarkt: Posaunenchor 
Frauenkirche und Blech:Werk:BAND
3.12., später Nachmittag, Untermarkt

Frühstückstreffen für Frauen
4.12., 9 - 11.30 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“, 
„Auf Umwegen geradewegs zum Ziel“ mit 
Doro Zachmann

Rorate-Messe St. Hedwig/Mengelsdorf
samstags 4.12., 11.12., jeweils 6.30 Uhr

Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Frauenkirche
5.12., 10.00 Uhr, Krypta der Peterskirche

Adventstage für Senioren 
im Sankt Wenzeslaus Stift in Jauernick
6.-10.12. 
Anmeldung: kursanmeldung@bistum-goer-
litz.de Tel: 03581 478237

1700 Jahre jüdische Kultur in Deutschland 
– Lieder zu Advent und Chanukka
6.12., 19.30 Uhr Synagoge, Görlitzer Kam-
merchor, Ltg. KMD Reinhard Seeliger
Musikalische Andacht, Kollekte erbeten

Rorate-Messe St. Jakobus 
dienstags 7.12.,14.12., 21.12., jeweils 6.00 Uhr

Christkindelmarkt: 8Zylinder
8.12., 18.30 Uhr; Walk Act über den Christ-
kindelmarkt

100 Jahre Görlitzer Bachchor, Johann 
Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium 
(Kantaten 1-3)
9.12., 19.30 Uhr, Ev. Kreuzkirche, Kartenvor-
verkauf 16/13€ bei Görlitz-Information und 
i-vent
Abendkasse 18/15€, Alg 2-Empfänger 5€

Blech:Werk:STADT Abroad
10.-12.12.2012 Bläsermusik im Kerzenschein 
in Greifswald, die Blech:Werk:Stadt pflegt 
Kontakte in den Norden

Schülertag 
11.12., 10.00 bis 14.00 Uhr, Klemens-Neu-
mann-Heim an der Jakobuskirche

Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt



Christliches Stadtmagazin Görlitz 15 NuKlar

Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
geltender Versammlungseinschränkungen statt!

Carl Orff: „Die Weihnachtsgeschichte“
12.12., 15.30 und 17.00 Uhr Krypta Peters-
kirche, Musikalische Andacht-Kollekte 
erbeten

Ökumenischer Bibelkreis
13.12., 19.30 Uhr am Heiligen Grab

Maria – Adventliche Lieder und Motetten
18.12., 17.00 Uhr Peterskirche, Canzonet-
ta-Kammerchor Leipzig, Musikalische 
Andacht-Kollekte erbeten

19. Adventskalendertürchen
19.12., 17.30 Uhr Sankt Jakobuskirche

Päckchenpacken für Heilig-Abend-Aktion
20.12., 19.00 Uhr Jugendhaus „Wartburg“, 
Johannes Wüsten Str.21

Weihnachtsgottesdienste/Heilig Abend 
24.12.
15.00 Uhr Christvesper mit dem Posaunen-
chor Frauenkirche, Frauenkirche
16.00 Uhr Andacht mit Krippenspiel, St. 
Jakobus
22.00 Uhr Hl. Kreuz, Christnacht
22.00 Uhr St. Hedwig, Christnacht
22.00 Uhr Peterskirche, Orgelmusik zur 
Heiligen Nacht
22.30 Uhr St. Jakobus, Christnacht

21.00 Uhr Heilig-Abend-Aktion 
(wir verteilen Päckchen an Menschen, die in 
der Heiligen Nacht arbeiten)
Treffpunkt 21.00 Uhr am WB21 (Jugend-
haus“ Wartburg“, Johannes Wüsten Str.21)

1. Weihnachtsfeiertag 25.12.
10 Uhr Pontifikalamt, St. Jakobus
10 Uhr Weihnachtshochamt, Klosterkirche
10.30 Uhr Weihnachtshochamt, Hl. Kreuz

 
2. Weihnachtsfeiertag 26.12.
8.00 und 10.00 Uhr Hl. Messe, St. Jakobus
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Hedwig
10.30 Uhr Hl. Messe, Hl. Kreuz
12.00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache, 
Hl. Kreuz

Sternsinger
ab 30.12. ziehen die Sternsinger durch die 
Görlitzer Straßen. Infos bei Gregor Freitag: 
gregeor.Freitag@wenzel-gr.de bzw. 03581 
6490361
 
Orgelmusik zum Jahresausklang
31.12., 12.00 Uhr Peterskirche, 435. Konzert 
an der Sonnenorgel, Musikalische Andacht-
Kollekte erbeten
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Januar
Neujahr 1.01.
10.00 Uhr Pontifikalamt, St. Jakobus

100 Jahre Görlitzer Bachchor, Johann 
Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium 
(Kantaten 4-6)
06.01., 19.30 Uhr, Ev. Kreuzkirche, Karten-
vorverkauf 16/13€ bei Görlitz-Information 
und i-vent
Abendkasse 18/15€, Alg 2-Empfänger 5€

Blech:Werk:WEIHNACHT:
8.01., 18.00 Uhr, Ev. Kreuzkirche, Wir lassen 
das Weihnachtsfest mit vielen Kerzen und 
Bläsermusik in einer Andacht nachklingen

10.01.-16.01. Allianzgebetswoche 
„Sabbat. Leben nach Gottes Rhythmus“
10.01., „Der Sabbat und Gottes Ver-
sorgung“, 19.30 Uhr, Adventgemeinde, 
Bautzener Str.21
11.01., „Der Sabbat und Ruhe“
12.01., „Der Sabbat und Barmherzigkeit“
13.01., „Der Sabbat und Erinnerung“
14.01., „Der Sabbat und Freude“, 19.00 Uhr, 
Landeskirchliche Gemeinschaft, Gartenstr. 
7 „Kickstarter“ Jugendgottesdienst
15.01., „Der Sabbat und Großzügigkeit“
16.01., „Der Sabbat und Hoffnung“, 10.00 
Uhr, Jugendhaus „Wartburg“, Abschluss-
gottesdienst. Fehlende Veranstaltungsorte 
und Zeiten sind bitte dem aktuellen Flyer 
zu entnehmen!
  
Seminartage „Angst und Hoffnung“ im 
Sankt Wenzeslaus-Stift in Jauernick
13./14.1., Anmeldung: kursanmeldung@
sankt-wenzeslaus-stift.eu

Schülertag 
15.01., 10.00 bis 14.00 Uhr, Klemens-Neu-
mann-Heim an der Jakobuskirche

Israel-Seminar in Kollm
21.-23.01., CVJM Freizeit- und Bildungszen-
trum Kollm, Anmeldung: info@cvjm-schle-
sien.de

Kurs „Ikonen schreiben“ 
im Sankt Wenzeslaus-Stift in Jauernick
30.1.-6.02., Anmeldung: kursanmeldung@
sankt-wenzeslaus-stift.eu
 

Februar
Seminarreihe „Achtung Schöpfung“ – 
„Keine Kohle für warme Füße“ im Sankt 
Wenzeslaus-Stift in Jauernick
3./4.02., Anmeldung: kursanmeldung@
bistum-goerlitz.de Tel: 03581 478237

 
Schülertag 
5.02., 10.00 bis 14.00 Uhr, Klemens-Neu-
mann-Heim an der Jakobuskirche

JungesBlechWochenende Friedersdorf
5./6.02., 10.00 Uhr, Friedersdorf, Intensiv-
wochenende für Anfänger im Alter von 6 
bis 14 Jahren
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Anmeldung Kindersachenflohmarkt
09.02., 18.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“ 
(für Flohmarkt am 11.und 12.03.)

Blech:Werk:TRUMPET:
12.2., 10.00Uhr; Workshop für hohes Blech 
mit Jan Melzer (Neue Lausitzer Philharmo-
nie) u. a., Kosten: 80€

Blech:Werk:BASS&CO:
12. & 13.02., 9.00 Uhr Peregrinusherberge, 
Görlitz Langenstraße 37, Workshop für 
Tuba, Horn und Posaune mit Jens Wisch-
meyer (Schleswig-Holsteinisches Sinfonie-
orchester), Stefan Dedek (Neue Lausitzer 
Philharmonie) u.a., Kosten 120€

Konzert der EuropaChorAkademie
12.02., 19.30 Uhr, St. Jakobus

Seminar „Macht Rap böse?“ im Sankt 
Wenzeslaus-Stift in Jauernick
14.-16.02., Anmeldung: kursanmeldung@
sankt-wenzeslaus-stift.eu

Kinderferientage
21.02.-25.02., jeweils 10.00 bis 16.00Uhr, 
Jugendhaus „Wartburg“

Familienwochenende mit Kindern im 
Grundschulalter im Sankt Wenzeslaus-
Stift in Jauernick
25.-27.02., Anmeldung: kursanmeldung@
bistum-goerlitz.de Tel: 03581 478237
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags 9.30 Uhr, zeitgleich 
Kindergottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Carl-von-Ossietzky-Str. 38, 02826 Görlitz
Gemeindeleitung: Ostdeutscher Leitungskreis
Holger Scholz, holger.scholz@stir3.de
Ansprechpartner in Görlitz:
Klaus-Peter Pohl, klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, hrg-winter@gmx.de
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr

Bibelmobil e. V.
Langenstr. 43 (Stadtmission), 02826 Görlitz
www.bibelmobil.de
Team: Stephan Naumann - 0171-5371571
St.Naumann@BIBELMOBIL.de  
Andreas Schmidt - 0175-1550550
A.Schmidt@BIBELMOBIL.de 

Biblisch Reformierte Gemeinde in Görlitz und 
Zgorzelec e.V. (Biblijnie Reformowany Kościół 
w Görlitz i Zgorzelcu)
Assoziierte Gemeinde des Gemeinde- und 
Missionswerks Arche Hamburg 
Pastor: Pedro Snoeijer, Tel. 0152 0519 3061
info@biblisch-reformiert.org
www.biblisch-reformiert.org
Gottesdienste: Sonntags 10:00 Uhr, gewöhn-
lich in der Lebensschule, Bautzener Str. 20.
Jeder Gottesdienst ist zweisprachig: Deutsch-
Polnisch

Caritas-Region Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz                                                       
Tel. 03581 42 00 21 / Fax 03581 42 00 29
schuldnerberatung@caritasgoerlitz.de
www.caritasgoerlitz.de

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/480034, Fax: 03581/480040
Mobil: 0172/356677
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

Christengemeinde Hütte Davids Görlitz e.V.
Büro: Heilige-Grab-Str. 33, 02828 Görlitz
Leiter: Ralf Donat
info@hd-gr.de
www.hüttedavids-görlitz.de
Gottesdienste nach Absprache

CVJM Görlitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz
Vorsitzender: Mirko Simmank
Tel. 03581-6490727 www.cvjm-goerlitz.de

CVJM Landesverband Schlesische Oberlausitz 
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz 
Tel: 03581-400 972 www.cvjm-schlesien.de

Evangelische Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 05
Gemeindebüro – Öffnungszeiten 
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  03581 - 4389731 (Fax: 03581 - 4389732) 
buero@christuskirche-goerlitz.de
Pfarrer Wittig - Sprechzeiten  Montag 15:00 
– 16:00 Uhr 
Tel.:  03581 - 4389433
Außerhalb der Öffnungszeit – und Sprechzei-
ten ist ein Anrufbeantworten an.
Gottesdienst  und Kindergottesdienst: 
Sonntag 10:00 Uhr Evangelische Christuskir-
che , Diesterwegplatz 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin:
Kathleen Siekierka, Tel.: 01743427137
info@baptisten-goerlitz.de
Am 1. Sonntag des Monats „Teilen & Verwei-
len“ (gemeinsames Mittagessen)

Evangelische Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 74 63, Fax 03581/ 76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr 

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Pfrn. Dörte Paul
Pfr. Dr. Matthias Paul
Tel.: 03581/4287005 
D.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
M.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
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Gottesdienste: 
sonntags 9.30 Uhr Lutherkirche
sonntags, 10 Uhr, Peterskirche
Ev.-polnischer Gottesdienst (14 tägig) sonn-
tags 13.30 Uhr Krypta d. Peterskirche
Büro Offene Kirchen/Veranstaltungsmanage-
ment
Pfr. Dr. Matthias Paul, Stephanie Förster
Tel.: 03581/4287010
offene-Kirchen@innenstadtgemeinde-goer-
litz.info

Evangelische Klinikseelsorge am Städtischen 
Klinikum  
Girbigsdorfer Str.1-3 02828 Görlitz 
Pfarrerin Antje Kruse, Tel: 371113 
Gottesdienst: 1.Mi. d. Monats 18:30 Uhr 
jeden Donnerstag Taize-Andacht 19 Uhr 

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt im Paul-Gerhardt-Haus: An der 
Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/402081, Fax: 03581/667941
pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
www.kreuzkirche-goerlitz.de
Kreuzkirche und Konfirmandensaal: Erich-
Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
Pfarrer Albrecht Bönisch
Sprechzeiten im Paul-Gerhardt-Haus: Mo, Di 
und Do 9-10:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarrer: Propst Gert Kelter, 
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581 /41 28 61, Fax 03581 / 41 76 33
goerlitz@selk.de 
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste:
in der Regel sonn-und feiertags, 9.30 Uhr 
(Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ beach-
ten!)

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58, zeitgleich Kindergot-
tesdienst, Übertragungsraum für Eltern mit 
Kleinkindern vorhanden

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50, Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Görlitz Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel 
/ Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Gr
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
www.versoehnung-goerlitz.de
postfach@versoehnungskirchengemeinde-
goerlitz.de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz: sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 9. Uhr (2. So im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9. Uhr (4. So im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 
16. April bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG Görlitz)
Bautzner Straße 7
Pastor: Eugen Böhler, Tel 03581-878089
eugen.boehler@feg.de, 
Gottesdienst 11:00 Uhr im TIVOLI, Dr. 
Kahlbaum-Allee-14 mit Kindergottesdienst 
und integriertem Eltern-Kind-Raum. 
Alle Angebote auf www.feg-goerlitz.de

Freie Evangelische Oberschule Görlitz
staatlich anerkannte Ersatzschule
Am Klinikum 7, 02828 Görlitz, 03581-361240
oberschule@ev-schule.de, www.ev-schule.de 

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81, Fax 03581/ 87 99 68
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de

Glaubenswerk G22 - Körperbehinderten 
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62
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KALEB e.V. - Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz, Familie Christiane & 
Martin Eichler, Pontestraße. 21, 02826 Görlitz
Achtung, neue Email- und Intenetadresse: post-
master@familie-eichler-gr.de und
http://www.familie-eichler-gr.de 
Gesprächsangebote zur Empfängnisverhü-
tung, die vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung, bis 
zum natürlichen Tod 
Do 18-19 Uhr oder nach Terminabsprache

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/406730, Fax: 03581/643958
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Roland Elsner
Pater Rudolf OFM, Pater Honorat OFM
Gottesdienste:
• Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestraße 19
sonntags 10.30, 18.30; 12.00 Messe in Polnisch
• Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus
An den Neißewiesen 91
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
• Filialkirche St. Anna, Reichenbach
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
• Filialkirche St. Hedwig, Carolusstr. 51
sonntags, 10.30 Uhr Hl. Messe
Eucharistische Anbetung: montags 20.00 Uhr in 
der Kapelle des St. Otto Stiftes, Biesnitzer Str. 94
dienstags: ab 9 Uhr Elternfrühstück im Klemens-
Neumann-Heim 
montags 20 Uhr, Kapelle St. Otto Stift, Biesnitzer 
Str.94
• St. Jakobuskathedrale 
sonntags, 8.00 (Kapitelsamt), 10.00 Hl. Messe

Katholische Krankenhausseelsorge
• Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31
• Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz, 
Ingrid Schmidt, Tel.: 371113
Gottesdienst 1x im Monat samstags 10 Uhr

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
dr.silkenaumann@yahoo.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz, Tel. 03581/731242
tobias.rolof@gmx.de
Gemeinschaftspastor: Veit-Sebastian Dietrich
Sohrstr. 16, 02826 Görlitz, 03581/6851878
vs.dietrich@googlemail.com
www.lkggoerlitz.de
Evangeliumsverkündigung: Sonntags 16:30 (1.So 
um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz, OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51, Fax 03581/ 36 79 59
info@lebenshof.com - www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e. V., Helferkreis „Hand 
und Fuß“, Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 4 80 00

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22 Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle, Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0 Fax: 03581 / 38 75 24
www.dsw-lausitz.de, willkommen@dsw-lausitz.de

CSN - Christliches Studentennetzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und andere junge 
Erwachsene in Görlitz; SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde (Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz, Beherbergung, 
Teekeller,Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Arlt 
Tel. 03581/ 87 66 66, Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr., Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 - 0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de
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Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (früher: 
Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. Es ist 
ein Netzwerk von Christen aus Landeskirchen, Freikir-
chen und christlichen Gemeinschaften. Als „Christen für 
Görlitz“ wollen wir uns gemeinsam durch Gebet, prak-
tischen Einsatz und aktive Teilnahme am öffentlichen 
Leben zum Besten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
J.-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 31 61 50

Bankverbindung
Empfänger: esta e.V. - Allianzkonto
IBAN: DE28 3506 0190 1626 2300 12
BIC: GENODED1DKD

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle Ge-
meinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, die der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ange-
hören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veranstaltun-
gen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an kontakt@nuklar-goerlitz.de

Internet www.nuklar-goerlitz.de
Ansprechpartner/ V.i.S.d.P. Heiner Seibt

HeinerSeibt@web.de
Redaktionskreis Thomas Brendel, Stefan Gelke,

Gabi Kretschmer, Micha Seifert
Gestaltung Andreas Schade 

Onlineredaktion Jörg Nerlich
Druck Gustav Winter GmbH 

Fotos privat
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe

23.1.22

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon.......................................  Email..................................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon........................................  Email.................................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und Koope-
rationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen von Terminen 
und Informationen vorbehalten!






